
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

08.04.2016 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Sportamt 

 OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2016/0128 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 421010 

Kostenstelle: 052-010-1200 Investitionsnummer: 08052-8100 

Kostenträger: 4210-11 Sachkonto: 0358010 

 

Betreff: Antrag der TSG Wixhausen auf vorgezogenen Baubeginn der Generalsanierung der 

Rasenplätze sowie Errichtung eines Kleinspielfeldes 

 

Vorlage vom: 31.03.2016 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Magistrat stimmt dem Antrag der TSG Wixhausen zu. 

2. Mit der Zustimmung ist keine grundsätzliche Aussage über eine Bezuschussung verbunden.  

    Diese bleibt den Beschlüssen der städtischen Gremien vorbehalten. 

 

 

Anlagen: Antrag der TSG Wixhausen auf vorzeitigen Baubeginn 

Antrag Generalsanierung der Rasenplätze sowie Errichtung eines Kleinspielfeldes am 

Sportplatz TSG Wixhausen 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  
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Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 31.03.2016 

 

Die TSG Wixhausen ist ein förderungsfähiger Verein und hat fristgerecht einen Antrag zur Gene-

ralsanierung seiner Rasenplätze einschließlich der Errichtung eines Kleinspielfeldes an den vor-

handenen Sportplätzen eingereicht. Die Maßnahmen wurden eingehend mit dem Fachamt bera-

ten, sind förderungsfähig und wurden auch als solche in den Beratungen von Magistrat und 

Stadtverordnetenversammlung anerkannt. 

 

Damit der vorgesehene Ablaufplan der Generalsanierung eingehalten werden kann, will der Ver-

ein die spielfreien Zeiten nutzen und die Maßnahmen zeitnah beginnen. 

 

Im Kontext der oben genannten Aussagen ist der Antrag nachvollziehbar und wird auch von Sei-

ten des Fachamtes befürwortet. 

 

52-kl-neu 

Darmstadt, 31.03.2016 

 

Der Dezernent II 

 

 

 

 

 

 

Rafael Reißer 

Bürgermeister 

 

 


